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Handrücken legen werde. Er solle sich nicht erschrecken, er werde einen kurzen 

stechenden Schmerz verspüren, aber die  glühende Münze werde dann sofort 

 wieder entfernt. Wir starrten wie gebannt auf den Hypnotiseur. Er holte ein  

Geldstück aus seiner Hosentasche und legte es unserem Kommili tonen auf den 

Handrücken. Der junge Mann schrie vor Schmerzen auf. Der Dozent nahm das 

Geldstück sofort vom Handrücken, beruhigte den Studenten und holte ihn   

zurück in die Realität.

Wir waren sehr beeindruckt von dieser Vorführung. Aber jetzt kam es erst:  

Der  Dozent richtete unsere Aufmerksamkeit auf den Handrücken des Studenten. 

Dort war tatsächlich eine Brandblase in der Größe und Form des Geldstückes zu 

sehen. „Das ist der Beweis“, sagte der Dozent und führte aus: „Der Geist glaubte, 

es handele sich um glühendes Metall, und der Körper reagiert mit einer Brand-

blase. Wir können unserem Körper helfen, sich selbst zu heilen, wenn wir ihn mit 

unserem Geist in die entsprechende Richtung lenken.“ Dieses Experiment hat mich 

sehr beeindruckt. Und ich bin seitdem fest davon überzeugt, dass wir Krankheiten 

besser besiegen können, wenn wir nur fest daran glauben und mit den richtigen 

Suggestionen arbeiten.

Ich wünsche Dr. Bernd Schmude und dem Verein „Stark gegen Krebs“, dass  

sie noch viele Menschen erreichen werden und ihnen auf ihrem schweren Weg 

durch die Krankheit zur Seite stehen können.

Wolfgang Bahro
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